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und Untergänge  

 

 

Samstag, 29. August  
von 14 - 17 Uhr 
Kinder ab 6 Jahren  
Ein Nachmittag mit Pferden und 
allem, was dazugehört. 
Treffpunkt und Abholung:  
Reiterhof Popp 
Veranstalter: Familie Popp  5932 
 

Samstag, 5. September 
von 10 - 13 Uhr 
Kinder ab 6 Jahren  
Zeit bei der Feuerwehr: Vieles 
entdecken und ausprobieren  
Veranstalter:   
Freiwillige Feuerwehr Mönsheim 
Nadine Duppel 0173 6467308 

7. September 2026 

7. September 2026 
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Hecken, Sträucher und Bäume sowie sonstige Anpflanzungen dürfen nicht in der Weise angelegt oder 
unterhalten werden, dass sie in den öffentlichen Verkehrsraum eingreifen oder später eingreifen 
können und dadurch die Sicherheit oder Leichtigkeit des Verkehrs beeinträchtigen oder sogar 
gefährden. 
 
Im Interesse der Verkehrssicherheit ist jeder Eigentümer von Hecken, Sträuchern, Wäldern und 
Bäumen jeglicher Art sowie sonstigen Anpflanzungen verpflichtet, seinen Grünbestand an den 
Kreisstraßen - und selbstverständlich auch an allen anderen Straßen - so zu unterhalten, dass eine über 
das natürliche Maß hinausgehende Gefährdung der Straßen- bzw. Wegebenutzer vermieden wird. 
Verletzt der Eigentümer oder sonstige Berechtigte diese Sorgfaltspflicht und kommt durch einen in den 
Lichtraum hineinragenden oder hineinstürzenden Ast oder Baum ein Straßenbenutzer oder dessen 
Fahrzeug zu Schaden, ist der Eigentümer schadenersatzpflichtig. 

 

Die Gemeinde Mönsheim fordert hiermit alle Eigentümer von Anpflanzungen jeglichen Art auf, durch 
Freischneiden des Lichtraumprofils einen verkehrssicheren und gefahrenfreien Zustand der Straßen 
herzustellen.  

Vielen Dank! 

Informationen: Bäume, Hecken und Sträucher zurückschneiden 
 
 Um Fahrzeugen und Personen ein gefahrloses Passieren von Straßen, Wegen und Plätzen zu 

ermöglichen, ist der jeweilige Lichtraum entsprechend frei zu halten. Über Gehwegen muss dabei eine 
lichte Höhe von mindestens 2,50 m und über Fahrbahnen eine lichte Höhe von mindestens 4,50 m 
eingehalten werden. Der seitliche Verkehrsraum ist innerhalb von Ortsdurchfahrten in einer Breite von 
0,75 m und außerhalb von Ortsdurchfahrten von 1,25 m freizuhalten (s. Darstellung). 
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Landesweite Sicherheitsbefragung Baden-Württemberg 2026 

 
Das Institut für Kriminologische Forschung Baden-Württemberg (KriFoBW) startet im 
September 2026 die zweite Sicherheitsbefragung in Baden-Württemberg mit 
Schwerpunkten zum subjektiven Sicherheitsgefühl, zur Viktimisierung, 
gesellschaftlichen Themen sowie zur Zufriedenheit mit der Polizeiarbeit. Die erste 
Erhebung fand 2023 statt. Die Ergebnisse hierüber sind unter 
https://www.krifobw.de/landesweite-sicherheitsbefragung abrufbar. 
 
Rund 200.000 zufällig ausgewählte Bürgerinnen und Bürger in 130 Städten und 
Gemeinden werden angeschrieben und anonym befragt. 
 
Die Gemeinde Mönsheim ist mit 600 anzuschreibenden Personen ebenfalls Teil der 
Stichprobe. Die Gemeinde Mönsheim erklärte sich am 05.08.2026 damit 
einverstanden, dass vom Dienstleister Komm.ONE aus dem Melderegister einmalig 
eine Zufallsstichprobe für diese Sicherheitsbefragung in Baden-Württemberg erstellt 
und der Geschäftsstelle des Instituts für Kriminologische Forschung Baden-
Württemberg (KriFoBW) zur Verfügung gestellt wird, und zwar unter der Maßgabe, 
dass die Daten ausschließlich für diesen Zweck und unter Einhaltung aller 
datenschutzrechtlichen Anforderungen verwendet werden. Die Adressdaten werden 
nicht an Dritte weitergegeben und nach Projektabschluss gelöscht. 
 
Die nach dem Zufallsprinzip ausgewählten Adressdaten erfolgen aus allen Einwohnern 
mit Hauptwohnsitz in Mönsheim ab 16 Jahre. Die Daten umfassen Vorname, 
Nachname, akademischer Grad, Straße, Hausnummer, 71297 Mönsheim. 
 
Anlass und Zweck der landesweiten Sicherheitsbefragung 
Die polizeiliche Kriminalstatistik zeigt nur einen Teil der Wirklichkeit, da viele Straftaten 
nicht angezeigt werden. Das persönliche Sicherheitsempfinden ist daher ein 
unverzichtbarer Maßstab für das Gesamtbild der Sicherheitslage. Die Befragung trägt 
dazu bei, ein umfassenderes und realistischeres Bild der Sicherheitslage zu 
bekommen und gesellschaftliche Entwicklungen zu erkennen – eine wichtige 
Grundlage unter anderem für gezielte Präventionsmaßnahmen und eine effektivere 
Kriminalitätsbekämpfung. 
 
Die Teilnahme ist unkompliziert: Wenn Sie Teil der Zufallsstichprobe sind, erhalten Sie 
per Post einen persönlichen Zugang zu einem Online-Fragebogen. Auf Wunsch kann 
mittels dieses Zugangscodes auch ein Papierfragebogen angefordert und kostenfrei 
zurückgesendet werden. Selbstverständlich bleiben alle Angaben anonym und werden 
streng vertraulich behandelt. 
 
Die Sicherheitsbefragung läuft von Mitte September bis Ende Oktober 2026. 
 
Bitte nutzen Sie die Chance, Ihre Stimme einzubringen und aktiv zu mehr 
Sicherheit und Lebensqualität in Baden-Württemberg beizutragen.  
 
Weitere Informationen finden Sie unter www.krifobw.de . 
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Amtliches

Soziales Netzwerk

Das Büro befindet sich im alten Rathaus Pforzheimer Straße 1.
Öffnungszeiten des Büros sind
Montag und Mittwoch von 10 bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr
Donnerstag von 10 bis 12 Uhr
In dieser Zeit sind wir auch telefonisch unter 9253-14 oder per  
E-Mail unter sozial.netz@moensheim.de erreichbar.

Büro des Sozialen Netzwerk Mönsheim
Das Büro des Sozialen Netzwerk Mönsheim befindet sich im alten 
Rathaus.
Haben Sie Fragen rund ums Alter?
Benötigen Sie Informationen über Unterstützungsangebote?
Das Beratungsangebot ist kostenlos, die Inhalte der Gespräche 
werden vertraulich behandelt.
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch.
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin.

Offener Bücherschrank
Decken Sie sich mit Lesestoff aus dem offenen Bücherschrank ein.
Die Öffnungszeiten sind: 
Montag 10 – 16 Uhr, Mittwoch 10 – 18.30 Uhr
Und bei allen Veranstaltungen in der Alten Kelter
Wir sind sehr dankbar für die vielen Bücherspenden, es sind 
wirklich tolle Bücher dabei und viel mehr wie in unseren Bücher-
schrank Platz haben. Das heißt, wir werden immer wieder neue 
Bücher in den Schrank legen und auch Bücher austauschen.
Bitte auf Grund der begrenzten Kapazität keine DVDs, Videokas-
setten und Kassetten in den Bücherschrank legen.

Einkaufsfahrt
Die nächste Einkaufsfahrt findet am Freitag, 28. August 2026 statt.
Das Soziale Netzwerk Mönsheim bietet einmal wöchentlich eine 
Einkaufsfahrt zu den verschiedenen Einkaufsmöglichkeiten der 
Gemeinde Mönsheim an. Wenn Sie diesen Service nutzen möch-
ten, melden Sie sich bitte bis Mittwoch 16 Uhr beim Sozialen 
Netzwerk Mönsheim an. Sie werden am Einkaufstag zu Hause 
abgeholt. Die Uhrzeit besprechen Sie mit dem Fahrer direkt. Das 
Angebot ist kostenlos, da es von der Gemeinde Mönsheim unter-
stützt wird und die Fahrer ehrenamtlich tätig sind.
Wir freuen uns, wenn unser Service genutzt wird, rufen Sie uns 
an!!

Wir bieten einen Einkauf – Bringdienst an!
Wenn Sie etwas benötigen, dürfen Sie sich gerne bei uns melden 
und wir werden einen Bringservice organisieren. Es meldet sich 
bei Ihnen der Einkäufer, Sie schreiben eine Einkaufsliste oder ge-
ben Sie telefonisch durch und die Einkäufe werden Ihnen nach 
Hause gebracht.
Die ehrenamtlichen Fahrer sind immer freitags für die Einkaufs-
fahrt im Einsatz.

Gemeinsam schmeckt es am besten
Am 2. September 2026 um 12 Uhr findet in der Alten Kelter der 
nächste offene Mittagstisch statt.
Bei den Kosten von 10,00 Euro sind ein Nachtisch und ein Getränk 
mit dabei.
Bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim anmelden 07044 
925314.
Wenn Sie nicht zu Fuß kommen können und auch keine Mitfahr-
gelegenheit haben, melden Sie sich bitte, wir werden einen Fahr-
dienst organisieren.

Buchele Gruppe
Ein guter Start in ein bewegtes Leben sind unsere gemeinsamen 
Runden!
Herzliche Einladung zu unseren gemeinsamen Runden.

Wann: jeden Mittwoch um 9 Uhr
Wo: Treffpunkt ist vor der Alten Kelter in Mönsheim
Sie sind ungefähr eine Stunde unterwegs.
Gemeinsam macht es mehr Spaß.
Sie müssen sich nicht anmelden und das Angebot ist kostenlos.

Gymnastik mit QiGong und QiGong startet wieder am  
7. September
Übungsleitung Frau Dorothea Hanagarth
Gymnastik mit QiGong um 15 Uhr
QiGong um 16.15 Uhr
Zeitraum: 7.9.2026 bis 30.11.2026
Kosten: 30 Euro
Einladung an alle, die sich gerne bewegen.
Bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim anmelden.

Sing mit uns am 5. September im alten Rathaus Mönsheim
Valeris Music und das Soziale Netzwerk Mönsheim laden zum Je-
dermannsingen ein.
Einlass 18:30 Uhr
Für alle, die gerne singen, Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Für Getränke und Knabbereien ist gesorgt.
Der Eintritt ist frei, über Spenden freuen wir uns sehr.

Spielenachmittag für Jung und Alt
Wann: am Mittwoch, 16. September 2026, 21. Oktober 2026,  
18. November 2026
von 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Wo: im alten Rathaus in Mönsheim
Wir möchten einen gemütlichen Spielenachmittag mit Ihnen ver-
bringen. Sie können ihr Lieblingsspiel mitbringen oder vorhan-
dene Spiele ausprobieren.
„keine Anmeldung erforderlich“ Eintritt frei

Save the Date. Mönsheimer E-Bike Treff XL Tour am Samstag, 
den 12.09.2026.
Treffpunkt um 10:30 Uhr vor dem Rathaus. Wir fahren über Weil 
der Stadt nach Aidlingen.
Die Tour hat ca. 65 bis 70 km. Da wir nicht einkehren, bitte Ruck-
sackvesper und Getränke mitnehmen.
Wettertelefon oder bei sonstigen Fragen Helmut und Gitte Misch-
ke Tel.: 07044 920671

Tausendfüßlerwanderung
Trotz des immer wieder einsetzenden Regens war es eine tolle 
Tour auf verträumten, eher unbekannten Pfaden und in bester 
Stimmung. Die abwechslungsreiche Wanderung führte abseits 
der üblichen Wege und bot viele schöne Eindrücke in der Natur.
Ein besonderer Glücksfall war, dass pünktlich zur Einkehr im uri-
gen Katzenbacher Hof sogar die Sonne schien.
Ein herzliches Dankeschön an die Leonberger Wanderer für diese 
gelungene Tour.
Foto Helmut Mischke
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Vorschau:
2. September offener Mittagstisch
5. September Sing mit uns mit Valeries Music
7. September� Start neuer Gymnastikkurs mit QiGong und QiGong 

Kurs
8. September Mesamer E-Bike Treff
9. September Mönsheimer Cafe Treff
12. September XL Tour des Mesamer E-Bike Treff
15. September Tausendfüßler sind unterwegs
16. September Spielenachmittag für Jung und Alt
17. September offener Mittagstisch
21. bis 23. September Urlaub ohne Koffer
22. September Mesamer E-Bike Treff
Jeden Freitag findet eine Einkaufsfahrt statt!

 

  

Fahrdienst 
Das Soziale Netzwerk Mönsheim bietet einmal 

wöchentlich, immer am Freitag, eine 
kostenlose Einkaufsfahrt in Mönsheim an! 

 

 

 

 

 
 

 

Das Angebot ist kostenlos da es  von der Gemeinde 
Mönsheim unterstützt wird. Die ehrenamtliche Fahrer 

fahren mit ihren privaten PKWs. 

Alle weitere Informationen lesen Sie im 
Mitteilungsblatt oder Sie rufen uns im Büro 
des Sozialen Netzwerk Mönsheim anTelefon 

07044 9253-14 
 

Wir freuen uns wenn unser Angebot genutzt 
wird -  

Rufen Sie uns an! 

Abfall aktuell

E-Paper_90x15mm

DEIN E-PAPER AUF NUSSBAUM.de
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Abfallberatung für Haushalte und Betriebe im Auftrag des 
Enzkreises:

- Eigenkompostierung, Biotonne
- Abfalltrennung und Abfallvermeidung
- Abfallberatung vor Ort bei Betrieben
- Vorträge bei Vereinen, Verbänden und Initiativen

UDATA GmbH, Telefon 07231 354838, 
E-Mail abfallberatung@abfallwirtschaft-enzkreis.de
Umfassende und aktuelle Informationen zur Abfallentsor-
gung im Enzkreis sowie zu den Leerungsterminen gibt es im 
Internet unter www.abfallwirtschaft-enzkreis.de.

Schulen

LUS Heimsheim

Lehrkräfte in vollem Einsatz beim Verbände anlegen

Erste-Hilfe-Kurs für Lehrkräfte an der  
Ludwig-Uhland-Schule Heimsheim
Was tun, wenn sich jemand verletzt? Wie legt man einen Verband 
richtig an? Und wie war das noch einmal mit der stabilen Seiten-
lage? Um für den Ernstfall bestens vorbereitet zu sein, nahmen 
die Lehrkräfte der Ludwig-Uhland-Schule an einem Erste-Hilfe-
Kurs teil.
An zwei Nachmittagen (24.06. und 01.07.2026) frischten die Kol-
leginnen und Kollegen ihr Wissen rund um die Erste Hilfe auf. Ge-
leitet wurde der Kurs von Diana Dennig, Lehrkraft an der Ludwig-
Uhland-Schule und zugleich Erste-Hilfe-Ausbilderin beim DRK.
Auf dem Programm standen unter anderem das richtige Vorge-
hen in Notfallsituationen, das Anlegen von Verbänden, die stabile 
Seitenlage sowie die Herzdruckmassage. Dabei wurde nicht nur 
zugehört, sondern vor allem praktisch geübt. So verwandelten 
sich die Lehrkräfte zeitweise in Betroffene, Ersthelfende und Ver-
bandsprofis. Mit Feuereifer wurden Verbände gewickelt, sodass 
die Teilnehmenden sicherlich beim Film „Die Mumie“ eine Statis-
tenrolle bekommen hätten.
Während der beiden Kurstage herrschte eine gelöste Stimmung. 
Neben dem ernsthaften Üben blieb immer wieder Zeit für Humor 
und den Austausch von Erfahrungen aus dem Schulalltag. Gera-
de die praktischen Übungen sorgten dafür, dass Unsicherheiten 
abgebaut werden konnten.
Am Ende waren sich die Teilnehmenden einig: Erste Hilfe zu leis-
ten ist wichtig und durch das Auffrischen der Kenntnisse fühlen 
sie sich nun deutlich sicherer, in Notfällen schnell und richtig zu 
handeln.

Nachhaltigkeit im Fokus: Die sechsten Klassen der LUS  
engagieren sich beim Thema Abfall

Ob bei der Müllsammelaktion in Heimsheim oder beim Pa-
pierschöpfen im Klassenzimmer: Die Sechstklässler/innen 
der Ludwig-Uhland-Schule haben im Juli gezeigt, wie wichtig 
ihnen der Schutz unserer Umwelt ist.
Gemeinsamer Einsatz bei der Putzete in Heimsheim
Bereits zum dritten Mal hieß es für rund neunzig Schüler/innen 
der 6. Klassen und ihre Lehrkräfte: Rein in die Warnwesten, Hand-
schuhe an und her mit den Greifzangen. Vom Bauhof Heimsheim 
aus starteten die Gruppen, um die Umgebung von herumliegen-
dem Müll zu befreien.
Die Menge der Funde überraschte die Klassen auch in diesem 
Jahr: Neben unzähligen Zigarettenstummeln, kleinen Schnaps-
flaschen und viel Plastikmüll wurde sogar ein ausgedienter Kof-
fer eingesammelt. Nach fast drei Stunden brachten die Schüler/
innen die vollen Säcke zurück zum Bauhof, wo alles fachgerecht 
entsorgt wurde. Auch wenn eine solche Aktion nur ein kleiner 
Beitrag zum Umweltschutz ist, hilft sie unserer Natur direkt vor 
Ort. Die LUS bleibt dran und packt auch im nächsten Jahr wieder 
mit an!
Unser Dank gilt dem Team des Bauhofs Heimsheim für die Unterstützung.

Mülltrennung und Recycling: Die Abfallberatung zu Besuch
„Gehört das jetzt in die Gelbe Tonne oder in den Restmüll?“ Um 
diese Fragen im Alltag sicher zu beantworten, bekamen die 
sechsten Klassen Mitte Juli Besuch von drei Expertinnen der Ab-
fallberatung Enzkreis.
In zwei abwechslungsreichen Unterrichtsstunden pro Klasse 
drehte sich alles um die richtige Mülltrennung. Das Highlight 
folgte im zweiten Teil: praktisches Recycling zum Mitmachen. 
Aus altem Zeitungspapier schöpften die Schüler/innen selbst 
neues Papier. Das machte allen viel Spaß und zeigte gleichzeitig, 
wie wichtig richtige Mülltrennung für die Wiederverwertung von 
Rohstoffen ist.

Papierschöpf-Werkstatt auf dem Schulfest
Das Gelernte gaben die Schüler/innen direkt weiter: Die Klasse 6d 
organisierte gemeinsam mit Frau Aydin von der Abfallberatung 
eine eigene Papierschöpf-Werkstatt auf unserem Schulfest. Die 
Besucher/innen durften dort selbst aktiv werden und ihr eigenes 
Recyclingpapier herstellen.
Wir danken Frau Aydin und ihrem Team herzlich für die informative 
und kreative Gestaltung der Unterrichtsstunden und die Unterstüt-
zung auf unserem Schulfest.
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Aus anderen Ämtern

Berufe in Uniform bei Polizei und Bundespolizei
Am Montag, dem 7. September 2026, um 14.00 Uhr informieren 
die Einstellungsberater des Polizeipräsidiums Pforzheim und der 
Bundespolizei im Berufsinformationszentrum der Agentur für 
Arbeit in Pforzheim, Luisenstraße 32 über die jeweiligen Einstel-
lungsvoraussetzungen, die Laufbahnen des mittleren und des 
gehobenen Dienstes, die unterschiedlichen Tätigkeitsfelder und 
die beruflichen Einsatzmöglichkeiten.
Die Veranstaltung ist kostenlos. Eine Anmeldung mit Namen 
und Telefonnummer per E-Mail an Pforzheim.BiZ@arbeits-
agentur.de ist erforderlich.

Rente

Vorsicht Betrugsmasche: Phishing-Mails im Umlauf
Täuschungsversuche
Immer häufiger werden Versicherte zur Zielscheibe von Trickbe-
trügern. Aktuell sind gefälschte E-Mails – sogenannte Phishing-
Mails – im Umlauf, die personenbezogene Daten von Versicher-
ten abgreifen wollen. Damit Sie vor einer möglichen Täuschung 
geschützt sind, warnt die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg (DRV BW) vor folgender Betrugsmasche.
Derzeit kommt es zu einer regelrechten Welle an Phishing-Mails, 
die vermeintlich von der Deutschen Rentenversicherung stam-
men. Unter dem Vorwand eines angeblichen neuen Datenschutz-
gesetzes sollen Versicherte für ein Internetportal personenbezo-
gene Daten angeben. Grundsätzlich gilt: Die DRV BW fordert ihre 
Kundinnen und Kunden nie telefonisch, per E-Mail oder SMS dazu 
auf, persönliche Daten oder Zahlungsinformationen anzugeben. 
Dies geschieht immer auf dem schriftlichen Weg – per Post oder 
über „Mein Kundenportal“ der Deutschen Rentenversicherung. 
Mitarbeitende des Rentenversicherungsträgers wenden sich nur 
in Ausnahmefällen telefonisch an ihre Versicherten. Das ist bei-
spielsweise der Fall, wenn gerade einen Antrag auf Kontenklä-
rung oder ein Rentenantrag gestellt und darin die Telefonnum-
mer für eventuelle Rückfragen angegeben wurde. Persönliche 
Daten – insbesondere die Bankverbindung – werden immer 
schriftlich angefordert. Dementsprechend sollten Betroffene 
auch keine Links in E-Mails oder SMS anklicken, um sich vor Inter-
netkriminalität zu schützen.
Information
Weitere Informationen enthält die Broschüre „Vorsicht Trickbe-
trug“, diese kann auf www.deutsche-rentenversicherung.de her-
untergeladen werden. Dort finden Sie ebenfalls eine Themensei-
te Betrugsversuchen.

Klimaschutz- und Energieagentur  
Enzkreis Pforzheim

Energieberatung Rathaus
Am Montag, den 7. September 2026 steht Ihnen von 15-17 Uhr 
im Rathaus Mönsheim im Besprechungszimmer (1. OG) eine 
kompetente und unabhängige Energieberaterin der Klima-
schutz- und Energieagentur Enzkreis Pforzheim keep gGmbH 
kostenlos zur Verfügung.
Die Energieberatung dauert 60 Minuten und hilft Ihnen einen 
ersten Eindruck zu erhalten, welche Maßnahmen zur Steigerung 
der Energieeffizienz und Kosteneinsparung, der energetischen 
Sanierung sowie der Nutzung von Erneuerbaren Energien bei 
Ihrem Gebäude möglich und sinnhaft sind. Typische Beratungs-
inhalte sind bei Hausbesitzern oft die Möglichkeiten eines Hei-
zungstauschs, die Gebäudedämmung oder auch die Beratung 
zu Fördermitteln. Zudem können Sie Unterstützung beim Ange-
bots-vergleich erhalten und Informationen worauf bei, Neubau 
von energiesparsamen Gebäuden zu achten ist. Selbstverständ-
lich sind auch Mieter/innen herzlich in der Energieberatung will-

kommen und können Beratung zu Energieeinsparmöglichkeiten 
im Alltag, eine Erläuterung zur Plausibilität von Energiekosten-
Abrechnungen oder auch bspw. Informationen zur Balkon-Pho-
tovoltaik erhalten.
Für die Beratung ist es hilfreich aber nicht notwendig, die Strom- 
und Heizkostenabrechnung oder auch Baupläne zum Termin mit-
zubringen, damit einzelfallbezogen beraten werden kann.
Sie können selbstverständlich auch einen Beratungstermin 
in der keep gGmbH im Volksbankhaus oder jedem ande-
ren Beratungsstandort buchen. Die Buchung von Beratungs-
terminen ist online über die Homepage der keep gGmbH:  
www.keep-energieagentur.de oder von Montag bis Donners-
tag, 9:00 bis 12:00 Uhr telefonisch unter 07231 308 6868 möglich.
Kontakt keep - Klimaschutz- und Energieagentur Enzkreis 
Pforzheim, Zerrennerstr. 28, 75172 Pforzheim, 
Telefon: +49 (0) 7231 308 6868,
info@keep-energieagentur.de, www. keep-energieagentur.de

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

Die Bereitschaftspraxis Mühlacker hat seit 1. Oktober 2025 
ihre Öffnungszeiten an Samstagen, Sonntagen und Feierta-
gen erweitert.
Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst
(Allgemein-, Kinder-, Augen- und HNO-ärztlicher Bereit-
schaftsdienst):
116117 (Anruf ist kostenlos.)
Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der kostenfreien Rufnum-
mer 116117 oder online über das „Patienten-Navi“ unter 
www.116117.de.

Öffnungszeiten und Anschrift der Bereitschaftspraxis Mühl-
acker seit 01.10.2025
Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Mühlacker
Enzkreis-Kliniken Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 34, 75417 Mühlacker
Neu ab 01.10.2025
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Pforzheim
Helios Klinikum Pforzheim
Kanzlerstr. 2-6, 75175 Pforzheim
Öffnungszeiten:
Mi. 15 – 20 Uhr
Fr. 16 – 20 Uhr
Sa., So. und an Feiertagen 8 – 20 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Zahnärztlicher Notdienst
Der Zahnärztliche Notdienst kann unter folgender Nummer er-
fragt werden:
Bereich Mühlacker unter 0621 38000816

Apothekennotdienst

Samstag, 29. August 2026
Rosen-Apotheke Wiernsheim
Telefon 50 27

Sonntag, 30. August 2026
Rats-Apotheke Eutingen, Hauptstraße 99
Telefon 07231 - 5 00 72

Tierärztliche Notdienste

29./30. August 2026
Kleintierpraxis am Engelberg
Telefon 07152-252 55
Weitere Informationen unter www.kleintiernotdienst-bb.de
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DRK Aktionen

Jetzt Blut spenden und Leben retten
Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen 
rund 3.000 Blutkonserven benötigt – die Versorgung hängt 
vom freiwilligen Engagement jedes Einzelnen ab
Blut ist nicht künstlich herstellbar. Blutprodukte sind nur begrenzt 
haltbar und werden daher täglich gebraucht. Die Versorgung von 
Kliniken rund um die Uhr, an 365 Tagen im Jahr, ist nur möglich, 
wenn kontinuierlich Blut gespendet wird. Der DRK-Blutspende-
dienst bietet täglich zahlreiche Blutspendetermine in der Region 
an und verspricht extra Karma-Punkte: Denn eine einzige Blut-
spende kann bis zu drei Leben retten.
Eine Blutspende = drei Leben retten.
Das gespendete Blut wird in seine Bestandteile aufgeteilt und 
kommt so verschiedenen Patientengruppen zugute: Statistisch 
gesehen wird der größte Anteil für Krebserkrankungen einge-
setzt, gefolgt von Herzerkrankungen, Magen-Darm-Erkrankun-
gen sowie der Versorgung von Unfallopfern. Grundsätzlich kann 
jeder Mensch in eine Situation geraten, in der er auf Blutpräparate 
angewiesen ist. Spenden darf jede gesunde Person ab 18 Jahren 
mit mehr als 50 kg Körpergewicht. Die eigentliche Blutentnahme 
dauert nur 10 bis 15 Minuten – der gesamte Ablauf nur etwa eine 
Stunde.
Nora Löhlein, Pressesprecherin beim DRK-Blutspendedienst Ba-
den-Württemberg – Hessen unterstreicht: „Blutspenden ist eine 
der wirkungsvollsten und zugleich unkompliziertesten Möglichkei-
ten, anderen Menschen direkt zu helfen. In einer knappen Stunde 
kann man mit einer Spende bis zu drei Leben retten – ein verhältnis-
mäßig kleiner Aufwand für eine große Wirkung.“
Wer sich unsicher ist, ob er/sie aktuell Blut spenden darf, kann 
online bequem vorab den Spende-Check machen: https://www.
blutspende.de/blutspende/spende-check
Weitere Informationen rund um das Thema 
Blutspende unter www.blutspende.de oder 
telefonisch kostenfrei unter 0800 11 949 11.
NÄCHSTER TERMIN in 71296 Heimsheim
Freitag, den 11.09.2026
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Stadthalle, Förichstr. 10

Sozialverband VdK 
Ortsverband Mönsheim-Heimsheim

Minijob: ein ganz heißes Thema! Rückkehr in die Rentenver-
sicherung jetzt möglich!
Anspruch auf Reha, Rente und betriebliche Altersvorsorge? Das 
haben Minijobber nicht, die von der Rentenversicherungspflicht 
befreit sind. Durch eine gesetzliche Neuregelung zum 1. Juli 2026 
können Menschen mit einem Minijob einmalig eine Befreiung 
von der Rentenversicherungspflicht wieder rückgängig machen. 
Bisher galt: Wer sich einmal von der Versicherungspflicht hat be-
freien lassen, konnte in diesem Minijob nicht wieder versiche-
rungspflichtig werden. Damit verzichtet dieser Personenkreis auf 
wichtige Leistungen aus der gesetzlichen Rentenversicherung.
Wer sich für die Rentenversicherung entscheidet, zahlt vom Lohn 
einen Eigenanteil von aktuellen 3,6 Prozenten, während der Ar-
beitgeber wie bisher pauschal 15 Prozent auf das Rentenkonto 
einzahlt. Der Eigenanteil erhöht zusätzlich den späteren Renten-
anspruch. Viel wichtiger: Dadurch werden vollwertige Pflichtbei-
träge erworben und es sichert das komplette Leistungsangebot 
der gesetzlichen Rentenversicherung, u. a. den Anspruch auf eine 
Erwerbsminderungsrente oder Leistungen zur Teilhabe.
Achtung: mehrere Minijobs! Nur einheitlich möglich. Eine erneu-
te Befreiung von der Sozialversicherungspflicht ist danach nicht 
mehr möglich. Weitere Informationen „Minijob – Midijob: Baustei-
ne für die Rente“, siehe www.deutsche-rentenversicherung.de.
Der VdK vertritt mit seinen Juristen bei sozialrechtlichen Streitfäl-
len. Unterstützen Sie die Aufgaben und Ziele des VdK durch Ihre 

Mitgliedschaft. Informationen gibt es bei den Vorstandsmitglie-
dern und beim Vorsitzenden Hans Kuhnle.
bw.vdk.de/vor-ort/ov-moensheim-heimsheim/
Hans Kuhnle 1. Vorsitzender 07044 6949

Diakonie

Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e. V.
Wir sind Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen. 
Wir bieten Ihnen:
•	 Alten- und Krankenpflege
•	 Hauswirtschaftliche Versorgung
•	 Tagespflege
•	 Nachbarschaftshilfe
•	 Betreuungsgruppe für demenzkranke Menschen
Sie erreichen uns persönlich:
Montag – Freitag 8:30 – 14:00 Uhr
Telefon 07044 905080
Fax 07044 9050839
Internet www.diakonie-heckengaeu.de
Lehmgrube 1/1, 71297 Mönsheim
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschal-
tet – wir rufen Sie gerne zurück!

Beratungsstelle für Hilfe im Alter

Sprechstunde
Jeden Donnerstag findet in Mönsheim eine Sprechstunde der Be-
ratungsstelle für Hilfen im Alter statt. Angesprochen sind ältere Bür-
gerinnen und Bürger und deren Angehörige. Themen können sein:
•	 Wie komme ich trotz Einschränkungen zu Hause zurecht?
•	 Informationen über verschiedene Unterstützungsmöglich-

keiten (Haushaltshilfe, Kurzzeit- oder Verhinderungspflege, 
Tagespflege, Betreutes Wohnen oder Pflegeheime etc.)

•	 Wir sprechen über Ihre Fragen zu finanziellen und rechtlichen 
Angelegenheiten wie Vollmachten, Patientenverfügung, El-
ternunterhalt oder Themen der Sozialhilfe.

•	 Dazu gehören Informationen zum Thema Wohngeld, Grund-
sicherung, Schwerbehindertenausweis oder Fragen zur Kran-
kenbeförderung.

•	 Wir bieten Ihnen ein vertrauliches Gespräch, um über ein wei-
teres persönliches Anliegen zu sprechen.

•	 Die Beratung ist kostenlos
Die Sprechstunde findet von 10 bis 12 Uhr im „Alten Rathaus 
Mönsheim“ innerhalb des Sozialen Netzwerkes statt.
Ebenso bietet die Beratungsstelle telefonische Beratung sowie 
Hausbesuche an
BHA Heckengäu Claudia Füllborn 07231 308-5023 oder 
claudia.fuellborn@enzkreis.de

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner
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